Landeshauptstadt Dresden
Der Oberbirgermeister

Vorlage

Beratungsfolge

Dienstberatung des Oberblrgermeisters
Altestenrat

Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bau, Ver-
kehr und Liegenschaften
Stadtbezirksbeirat Leuben

Ortschaftsrat Mobschatz
Seniorenbeirat

Stadtbezirksbeirat Neustadt

Ausschuss fir Finanzen

Ortschaftsrat Schonfeld-WeiRig
Ausschuss fir Bildung (Eigenbetrieb Kin-
dertageseinrichtungen)
Stadtbezirksbeirat Altstadt

Ausschuss fur Wirtschaftsforderung
Ortschaftsrat Weixdorf

Beirat fir Menschen mit Behinderungen
Ausschuss fuir Kultur und Tourismus (Ei-
genbetrieb Heinrich-Schiitz-
Konservatorium)

Stadtbezirksbeirat Blasewitz
Stadtbezirksbeirat Klotzsche
Stadtbezirksbeirat Prohlis

Ortschaftsrat Gompitz
Stadtbezirksbeirat Pieschen
Stadtbezirksbeirat Plauen
Stadtbezirksbeirat Loschwitz
Stadtbezirksbeirat Cotta

Ortschaftsrat Altfranken

Ortschaftsrat Langebriick

Ortschaftsrat Cossebaude

Ortschaftsrat Schénborn

Ortschaftsrat Oberwartha
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Ausschuss flir Umwelt und Kommunal-
wirtschaft (Eigenbetrieb Friedhofs- und
Bestattungswesen sowie Eigenbetrieb
Stadtentwaésserung)

Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bau, Ver-
kehr und Liegenschaften

Stadtrat

25.04.2022

27.04.2022

12.05.2022

nicht 6ffentlich

nicht 6ffentlich

offentlich

beratend

beratend
(federfihrend)
beschlieBend

Zustdndig: GB StadtentwBauVerkLieg

Gegenstand:

FuRverkehrsstrategie der Landeshauptstadt Dresden

Beschlussvorschlag:

1. Der Stadtrat beschlief3t die FuBverkehrsstrategie der Landeshauptstadt Dresden (Anlage A)

und beauftragt den Oberblirgermeister mit der schrittweisen Umsetzung.

Der Stadtrat beschliel8t die als Anlagen zur FulRverkehrsstrategie beigefiigten Fachkonzepte
fir die Anlage neuer Querungsanlagen (Anlage 2), fur die Anlage neuer Gehwege (Anlage 3),
die Ziele und Aufgaben der Verwaltung der Landeshauptstadt Dresden (Anlage 4), ein-
schlieBlich der Verbesserung der Instandhaltung von Gehwegen sowie den Umgang mit voll-
signalisierten Knotenpunkten im Bestand bei fehlenden FuRgangerfurten (Anlage 5) und be-
auftragt den Oberblirgermeister mit deren Umsetzung.

Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die Umsetzung der FuBverkehrsstrategie ohne finan-
zielle Mehrausstattung und zusatzliche Personalbereitstellung bei den beteiligten Facham-
tern nicht im dargestellten Umfang umsetzbar ist. Dies gilt insbesondere fiir die Fachdamter
mit Baulasttragerschaft (derzeit das Straf’en- und Tiefbauamt, das Amt fir Stadtgriin und
Abfallwirtschaft sowie das Umweltamt) und fiir das Amt fir Stadtplanung und Mobilitat.
Uber den finanziellen Mehrbedarf und die ausgewiesenen Stellenmehrbedarfe wird bei der
Prioritatensetzung in der Haushaltsaufstellung und bei dem regularen Stellenplanverfahren
entschieden (siehe Anlage B).

Der Stadtrat beauftragt den Oberblirgermeister, die Fachkonzepte ,,Konzept fir die Anlage
neuer Querungsanlagen” (Anlage 2) und , Konzept fir die Anlage neuer Gehwege“ (Anlage 3)
alle funf Jahre fortzuschreiben. In diesem Zug sollen auch die Ziele der Strategie (Abschnitt
2.3) und die Ziele und Aufgaben der Verwaltung der Landeshauptstadt Dresden (Anlage 4)
evaluiert und bei Bedarf fortgeschrieben werden.

Uber die umgesetzten MalRnahmen der Fachkonzepte zur Anlage neuer Querungsstellen
und Gehwege ist alle zwei Jahre im Rahmen einer Beschlusskontrolle zu informieren (tabel-
larischer Zusammenstellung der umgesetzten MalRnahmen).

Jeweils nach flinf Jahren ist ein Statusbericht zur FuRverkehrsstrategie (entsprechend Ab-
schnitt 5 der FuBverkehrsstrategie) zu erstellen.


file://///dresden.de/amt61/Abt_61_6/A_Fußverkehr/Strategie%20neu/2021-08-12_Anlage%204_Kernaufgaben.docx

bereits gefasste Beschliisse:

V2476/13 vom 20. November 2014
A0404/18 vom 20. September 2018
A0122/20 vom 22. Juli 2021

aufzuhebende Beschliisse:

Keine

Finanzielle Auswirkungen/Deckungsnachweis:

3/5

siehe Anlage B

Investiv:
Teilfinanzhaushalt/-rechnung:
Projekt/PSP-Element:

Kostenart:
Investitionszeitraum/-jahr:
Einmalige Einzahlungen/Jahr:
Einmalige Auszahlungen/Jahr:
Laufende Einzahlungen/jahrlich:
Laufende Auszahlungen/jahrlich:
Folgekosten gem. § 12 SichsKomHVO (ein-
schlieBlich Abschreibungen):

Konsumtiv:
Teilergebnishaushalt/-rechnung:
Produkt:

Kostenart:

Einmaliger Ertrag/Jahr:
Einmaliger Aufwand/Jahr:
Laufender Ertrag/jahrlich:
Laufender Aufwand/jahrlich:
AuRerordentlicher Ertrag/Jahr:
AuRerordentlicher Aufwand/Jahr:

Deckungsnachweis:
PSP-Element:

Kostenart:

Werte der Anlagenbuchhaltung:
Buchwert:

Verkehrswert:

Bemerkungen:

Klimacheck:

nicht erforderlich
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Begriindung:

Zu Beschlusspunkt 1
Der Stadtrat der Landeshauptstadt Dresden hat den Oberblrgermeister beauftragt, ein FuRver-
kehrskonzept fur die Gesamtstadt zu erarbeiten (Beschluss V2476/13, Erganzungspunkt (c)).

Bericksichtigt werden muss zudem der Stadtratsbeschluss vom 25. September 2018 zur Einrich-
tung von FuBRgdngeriiberwegen im Stadtgebiet der Landeshauptstadt Dresden (A0404/18).

Dariber hinaus hat der Stadtrat der Landeshauptstadt Dresden am 22. Juli 2021 beschlossen, im
Rahmen des FulBverkehrskonzeptes zu prifen, an welchen vollsignalisierten StraBenkreuzungen
mit anliegenden FuBwegen zu Full Gehende durch fehlende Furten zu auBergewdhnlichen Um-
wegen gezwungen werden (A0122/20).

Mit der vorliegenden FulBverkehrsstrategie und den in den Anlagen enthaltenen Fachkonzepten
wird diesen Anliegen entsprochen.

Die FuRverkehrsstrategie ist die Grundlage zur systematischen und dauerhaften Férderung des
FuRverkehrs in Dresden. In ihr werden sowohl Leitbilder beschrieben als auch strategische Ziele
und Umsetzungsschritte benannt.

In den Fachkonzepten werden konkrete Schwerpunktthemen des FuBverkehrs behandelt. Bei
Bedarf konnen weitere Fachkonzepte erganzt werden. Daher wird die vorliegende Beschlussvor-
lage bewusst nicht als FuRverkehrskonzept bezeichnet, sondern als Rahmen setzende FuRver-
kehrsstrategie.

Zu Beschlusspunkt 2

Besonderer Handlungsbedarf, der sich im Rahmen der Bearbeitung herausgestellt hat, sind feh-
lende Querungsstellen und Gehwege im FuBverkehrsnetz. Mit den Fachkonzepten fir die Anla-
ge neuer Querungsstellen (Anlage 2 der FulRverkehrsstrategie) und Gehwege (Anlage 3 der FuR-
verkehrsstrategie) werden Prioritdten fiir die Beseitigung bestehender Defizite gesetzt.

Bei der Zusammenstellung der MaBnahmen erfolgte eine erweiterte Beteiligung von Verwal-
tungsstellen der Stadtbezirke und Ortschaften sowie von Interessengruppen und Vereinen, die
fir den FuBverkehr aktiv sind.

Dariber hinaus zeigt sich in Dresden weiterer Handlungsbedarf zur Férderung des FuBverkehrs
(siehe Abschnitt 3.3 der FuBverkehrsstrategie). Dies sind im Wesentlichen Aufgaben und Ziele
fur die Verwaltung der Landeshauptstadt Dresden, die in der Anlage 4 der FulRverkehrsstrategie
zusammengestellt sind. Sie dienen malgeblich der Qualitat des Fulverkehrsnetzes und der Ver-
kehrsanlagen sowie der Verkehrssicherheit.

Neben den umfangreichen MaBnahmen zur Umsetzung der o. g. Fachkonzepte hat die Instand-
haltung der Gehwege besonderen Stellenwert. Mit der verfliigbaren Mittelausstattung ist es in
den zurlickliegenden Jahren nicht gelungen, den Zustand des Gehwegenetzes zu erhalten oder
sogar zu verbessern. Ein sicheres und barrierearmes Fullwegenetz ist aber ein wesentliches
Qualitatsmerkmal und zudem essentiell fiir den Erhalt individueller Mobilitat im Alter.

In Anlage 5 der FuRverkehrsstrategie werden die lichtsignalgesteuerten Knotenpunkte mit feh-
lenden FulRgangerfurten zusammengestellt, bewertet und ein Vorschlag zur Vorgehensweise
unterbreitet.
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Fir die rechtliche Sicherung vorhandener Wege und die SchlieBung von Netzliicken durch neue
Wege befindet sich ein weiteres Fachkonzept mit dem Ziel, langfristig ein dichtes Wegenetz fir
die Blirgerinnen und Blirger der Landeshauptstadt Dresden zu erhalten und auszubauen, in Ar-
beit (siehe Abschnitt 4.4 der FuBverkehrsstrategie). Dieses ist nicht Inhalt der vorliegenden Be-
schlussvorlage. Allerdings erfolgt im Abschnitt 4.6 der Strategie bereits eine grobe Abschatzung
der Mehraufwendungen fir Bau, Unterhalt und Verkehrssicherungspflicht durch die neuen We-
ge, da entsprechender Mehrbedarf vorrausichtlich schon fir die Haushaltsperiode 2023/2024
relevant sein wird.

Zu Beschlusspunkt 3

Zur Umsetzung der FuRverkehrsstrategie sind zusatzliche personelle und finanzielle Ressourcen
erforderlich.

Auch aus dem aufgezeigten Instandhaltungsriickstau ergibt sich die Notwendigkeit der besseren
Ressourcenausstattung.

Im Abschnitt 4.6 der FuBverkehrsstrategie sind die erforderlichen Ressourcen unter der Pramis-
se benannt, dass die Umsetzung der relevanten MaRnahmen (vgl. Abschnitt 4.6) in einem Zeit-
raum von zehn Jahren erfolgt.

Zu Beschlusspunkt 4

Um auf stadtstrukturelle Veranderungen, beispielsweise neue bzw. wegfallende Wohngebiete,
Kindertageseinrichtungen, Schulen oder Arbeitsstatten und andere veranderte Bedarfe reagie-
ren zu kdnnen, sind regelmalige Fortschreibungen der FuRverkehrsstrategie und der dazugeho-
rigen Fachkonzepte notwendig. Auch die qualitativen Ziele bediirfen einer regelmafRigen Evalua-
tion.

Zu Beschlusspunkt 5

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Dresden wird Gber den Umsetzungsstand regelmaRig infor-
miert, um beurteilen zu kénnen, ob mit den jeweils bereitgestellten Ressourcen die gewlinsch-
ten Veranderungen erzielt werden oder ob ggf. nachgesteuert werden muss.

Anlagenverzeichnis:

Anlage A FuBverkehrsstrategie mit 5 Anlagen
Anlage B Tabelle ,,Finanzielle Auswirkungen
Anlage C Abwagung zum Beteiligungsprozess zu Querungsstellen und Netzergdnzungen

Dirk Hilbert
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